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Der Meiſter .

( Einem Kupferſtecher gewidmet . )

Der Drang der Kunſt , der dir den Buſen ſchwellet ,
Trieb an die Iſar dich zum deutſchen Rom,
Zur grauen Königsſtadt am Moldauſtrande,
Und wo am Rhein prangt Erwins ſtolzer Dom .

Dich trieb ' s , wo zu der Nordſee Sandgeſtade ,
Der Gotthardsſohn die letzten Fluthen rollt ;
Und wo am Themſeſtrand der Weltmarkt woget ,
Haſt du den Preis der Meiſterſchaft geholt .

Doch größ ' rer Meiſter iſt ein kleiner Knabe ,
Er braucht zu ſeiner Kunſt nicht Lehr' , noch Erz ,
Ein leicht beſchwingter Pfeil dient ihm als Stichel ,
Und ſeine Platte iſt das Menſchenherz .

Der hat ein Bild dir in das Herz gegraben ,
So tief und treffend , wie du ' s nimmer ſtichſt ;
Es lebt in dir in friſchen Flammenzügen ,

>Und bringt dir Feſſeln , die du niemals brichſt.
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Dieß Bild — es folgte dir zum fernen Strande ,

Wo ſchnellen Lauf ' s die Donau brauſend ſchäumt ,

Wo an des Bospor ' s lachendem Geſtade

Der Muſelmann ſein müßig Leben träumt .

' rum gib denn an den Knaben dich gefangen ,

Dem ohne Müh flh Meiſterſtich gelang ,

Und geh' bei dieſem Meiſter in die Lehre

Mit frohem Herz und Sinn dein Lebenlang .
A.
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